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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus Adelt, Inge Aures, Florian von Brunn, 
Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, 
Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris Rau-
scher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild und Fraktion 
(SPD) 

Mittelständische Schlachtstrukturen fördern  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ein Investitionsprogramm zur Förderung von mit-
telständischen Schlachtstrukturen zu etablieren, um überschaubare Betriebsstätten und 
gute Arbeitsplätze in den Regionen zu schaffen und geschlossene Wirtschaftskreisläufe 
zu ermöglichen.  

Darüber hinaus ist zu prüfen, inwieweit durch eine Neuordnung der Fleischbeschauge-
bühren eine strukturelle Benachteiligung von kleinen und mittelständischen Schlacht-
strukturen zukünftig ausgeschlossen werden kann.  

Ferner wird die Staatsregierung aufgefordert, einen runden Tisch zu etablieren, der die 
regulatorischen Anforderungen an mittelständische Schlachtstätten überprüft und Er-
leichterungen für das Metzgerhandwerk und für kleine und mittelständische Unterneh-
men erarbeitet.  

Dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ist über die Fortschritte zu 
berichten.  

 

 

Begründung: 

Die Corona-Krise mit der Masseninfektion in einem großen Straubinger Schlachthof hat 
gezeigt, dass die zentralen Strukturen ein Problem für den Gesundheits- und Verbrau-
cherschutz darstellen können. 

Mittelständische Strukturen sind gesellschaftlich erwünscht, dienen durch die kürzeren 
Transportwege dem Tierschutz und sind ein Garant für gute Arbeitsplätze im ländlichen 
Raum. Auch kommunale Schlachthöfe sind ein Beitrag zur Daseinsvorsorge und kön-
nen das Preisdumping durchbrechen.  

Mit regionalen Schlachthöfen wird auch die Aus- und Weiterbildung in der Fläche ge-
stärkt. 

 



Anders als die FDP es immer wieder behauptet, verhindert oder blockiert die 
Staatsregierung hinsichtlich der Sonn- und Feiertagsöffnungen nichts, sondern sie 
beachtet geltendes Recht und höchstrichterliche Rechtsprechung. Eine Partei, die 
immer bemüht ist, den Grundsatz der Rechtsstaatlichkeit zu wahren, sollte dessen 
Beachtung von der Staatsregierung daher einfordern und es ihr nicht vorwerfen.

Was wir brauchen, sind innovative Lösungen, die dem stationären Einzelhandel 
aus der Umsatzkrise heraushelfen und ihn unterstützen. Deshalb habe ich bereits 
im Juli zusammen mit meinem Kabinettskollegen Herrn Staatsminister Hubert Ai-
wanger einen Runden Tisch für einen starken bayerischen Einzelhandel einberu-
fen. Wir haben zum ersten Mal Ende Juli mit Vertretern der Kirchen, der Gewerk-
schaften, der Verbände und natürlich des Einzelhandels getagt. Es hat bereits ein 
zweites Treffen stattgefunden, in das wir auch die Kommunen und das Bauministe-
rium, das für die Innenstadtentwicklung zuständig ist, einbezogen haben. Wir 
haben auch hier gesagt, dass wir jetzt eine Reihe von Vorschlägen auf Realisier-
barkeit hin überprüfen: eine bayernweite Öffentlichkeitskampagne

(Beifall)

– ich muss es noch loswerden. – oder innovative, regionale Marketing-, ÖPNV- 
und Gastronomiekonzepte.

Eins ist klar: Wichtig sind die Zusammenarbeit vor Ort und kreative Lösungen. Ich 
meine immer, dass es besser ist, mit den Augen die Tür zu suchen, als mit dem 
Kopf durch die Wand zu wollen; zumindest ist das weniger schmerzhaft und erfolg-
versprechender. Wir lehnen deshalb den Antrag der FDP und leider auch den An-
trag der SPD ab; wir machen das schon alles, insofern ist dieser Antrag obsolet.

(Beifall bei der CSU)

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Vielen Dank, Frau Staatsministe-
rin. – Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. Die Aussprache ist geschlossen. 
Der Zeiger ist gerade auf 18 Uhr gerückt. Die Abstimmung über die beiden Anträge 
der FDP und der SPD wird deswegen in der nächsten Sitzung stattfinden; das sind 
die Drucksachen 18/10273 und 18/10312.

(Unruhe)

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/10274 mit 18/10279 sowie 
18/10313 werden im Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils federführen-
den Ausschuss verwiesen.

Danke für die konzentrierten Beratungen. Schönen Abend! Die Sitzung ist ge-
schlossen.

(Schluss: 18:01 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus Adelt, Inge Aures 
u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/10313 

Mittelständische Schlachtstrukturen fördern  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatter: Nikolaus Kraus 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und 
Finanzfragen hat den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 25. Sit-
zung am 14. Oktober 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dringlichkeitsan-
trag in seiner 75. Sitzung am 11. November 2020 mitberaten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus Adelt, Inge Aures, 
Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald 
Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan 
Schuster, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Wald-
mann, Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/10313, 18/11183 

Mittelständische Schlachtstrukturen fördern  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 10 

auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. – Gegenstimmen? – Enthaltun­

gen? – Sehe ich nicht. – Abgeordneter Plenk. Es ging hier um Fraktionen. Gut, ich 

nehme es so auf. Danke. – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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